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Kriminalitäts- und Verkehrsunfallgeschehen

Die Sammelmeldung erfolgt entsprechend des Servicegedankens für eine tägliche Berichterstattung zur
örtlichen Kriminalitäts- und Verkehrslage. Weiterhin wird über polizeiliche Erfolge und Kontroll- bzw.
Präventionsmaßnahmen durch die Polizei des Salzlandkreises berichtet.

 

B180, Abfahrt A36 bei Aschersleben Mitte (Verlorene Ladung)

Am Montagmorgen, gegen 07:13 Uhr, kam es an der A36, Autobahnabfahrt Aschersleben Mitte, zu einem Verkehrsunfall, bei
dem zum Glück niemand verletzt wurde. Ein Sattelzug hatte die Autobahn, aus Richtung Quedlinburg kommend, an der
Ausfahrt verlassen um dann weiter in Richtung Wilsleben zu fahren. Beim Rechtsabbiegen auf die B180 geriet die Ladung
nach links und durchbrach dabei die Sicherungsplanken. Anschließend verteilten sich hunderte Kisten Bier über die
Bundesstraße. Die B180 war zwischen Abfahrt und Ortseingan, bis 13:15 Uhr gesperrt, es kam zu entsprechenden
Verkehrsbehinderungen. Seitens des Unternehmens wurde der Schaden auf etwa 20.000.-€ beziffert.

Calbe (Fahrlässige Körperverletzung)

Am Sonntagnachmittag kam es im Bereich des Bootshauses an der Kleinen Fischerei zu einem Übergriff durch freilaufende
Hunde. Zwei Hundebesitzer (12 und 14 Jahre) waren dort gegen 15:51 Uhr mit ihren Hunden spazieren. Plötzlich kamen drei
nicht angeleinte Hunde auf sie zu. Einer der Hunde, vermutlich ein Pittbull, griff sofort den Chihuahua der 14-jährigen an und
tötete ihn. Das Mädchen versuchte noch ihrem Hund zu helfen und wurde dabei an der linken Hand verletzt. Sie wurde zur
ambulanten Behandlung ins Klinikum Magdeburg gebracht. Die Hunde flüchteten nach dem Übergriff und konnten durch
ihren Eigentümer wieder eingefangen werden. Gegen den 62-Jährigen wurde ein Ermittlungsverfahren wegen fahrlässiger
Köperverletzung eingeleitet. Die Erstattung von Schadensersatz für den getöteten Chihuahua werden vom Zivilrecht erfasst
und gesondert geregelt.

Bernburg (Unfall mit Personenschaden)

Am Sonntagabend wurde ein 19-Jähriger Motorradfahrer bei einem Unfall in der Annenstraße schwer verletzt. Nach bisher
vorliegenden Erkenntnissen war der 19-Jährige in Richtung Bahnhofstraße unterwegs, als er kurz vor der Brücke (aus
Richtung Platz der Jugend kommend) gegen den rechten Bordstein geriet. Er verlor daraufhin die Kontrolle über das Krad,
trennte sich davon und prallte gegen das Geländer. Durch den Aufprall wurde er schwer verletzt. Der Rettungswagen befand
sich bereits wenig später vor Ort und übernahm die Erstbehandlung. Anschließend wurde er ins Klinikum verbracht und dort
stationär aufgenommen. Zum Unfallhergang konnte er selbst noch nicht befragt werden. Zeugen hatten den Unfall



allerdings beobachtet und den Beamten geschildert.

Staßfurt (Kennzeichendiebstahl)

Am Wochenende wurde von einem in der Salinenstraße abgestellten PKW das hintere amtliche Kennzeichen SLK-E 227
entwendet. Der möglich Tatzeitraum konnte zwischen Freitagnachmittag 16:00 Uhr und Samstagnachmittag 17:00 Uhr
eingegrenzt werden. Eine anderweitige Verwendung des Kennzeichens wurde polizeilich bisher nicht bekannt. Die Anzeige
wurde aufgenommen und die erforderlichen Fahndungsmaßnahmen eingeleitet.

Atzendorf (Kennzeichendiebstahl)

In der Nacht zu Montag wurden von einem in der Straße Am Teich abgestellten PKW die beiden amtlichen Kennzeichen SFT-
TW 16 entwendet. Der möglich Tatzeitraum konnte zwischen Sonntagnachmittag 14:30 Uhr und Montagmorgen 08:00 Uhr
eingegrenzt werden. Eine anderweitige Verwendung des Kennzeichens wurde polizeilich bisher nicht bekannt. Die Anzeige
wurde aufgenommen und die erforderlichen Fahndungsmaßnahmen eingeleitet.

Löderburg (Kontrolle Fahrtüchtigkeit)

Am Sonntagabend, kontrollierte die Polizei eine 24-Jährige, welche mit einem PKW in der Breiten Straße unterwegs war.
Während der Kontrolle wurden typische Anhaltspunkte für den Konsum von Betäubungsmittel festgestellt. Ein freiwilliger
Schnelltest wurde abgelehnt. Im Zuge des eingeleiteten Bußgeldverfahrenes wurde eine zur Beweissicherung erforderliche
Blutprobenentnahme realisiert. Die Weiterfahrt wurde für die nächsten 24 Stunden untersagt. Eine Mitteilung an die
Führerscheinstelle erfolgte.

Schönebeck (Kontrolle Fahrtüchtigkeit)

Am Montagmorgen, kontrollierte die Polizei eine 20-Jährige, welche mit einem PKW in der Magdeburger Straße unterwegs
war. Während der Kontrolle wurden typische Anhaltspunkte für den Konsum von Betäubungsmittel festgestellt. Ein
freiwilliger Schnelltest verlief positiv. Im Zuge des eingeleiteten Bußgeldverfahrenes wurde eine zur Beweissicherung
erforderliche Blutprobenentnahme realisiert. Die Weiterfahrt wurde für die nächsten 24 Stunden untersagt. Eine Mitteilung
an die Führerscheinstelle erfolgte.

Schönebeck (Kontrolle Fahrtüchtigkeit)

Am Montagmorgen, kontrollierte die Polizei einen 28-Jährigen, welcher mit einem PKW in der Chausseestraße unterwegs war.
Während der Kontrolle wurden typische Anhaltspunkte für den Konsum von Betäubungsmittel festgestellt. Ein freiwilliger
Schnelltest verlief positiv. Einen Führerschein konnte der Mann nicht vorweisen. Recherchen ergaben, dass ihm die
Fahrerlaubnis gerade behördlich entzogen wurde. Im Zuge des eingeleiteten Ermittlungsverfahrenes wurde eine zur
Beweissicherung erforderliche Blutprobenentnahme realisiert. Die Weiterfahrt wurde untersagt. Eine Mitteilung an die
Führerscheinstelle erfolgte.
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